
Gemeinsam Perspektiven entwickeln.

IHK COTTBUS | WIE KÖNNEN UNTERNEHMEN VON DEN STRUKTURWANDELMITTELN PROFITIEREN? 

TOP 5: VORSTELLUNG DES WERKSTATTPROZESSES DER WRL – HEIKO JAHN, GF WRL GMBH

WIE ERFOLGT DIE ANTRAGSTELLUNG UND DIE PROJEKTBEWERTUNG 
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Magazinstraße 28
03046 Cottbus

1. Lausitz-Beauftragter 

2. WRL GmbH

3. WFBB

4. ILB



Funktionsweise der Werkstätten

23. Juni 2020 
Beschluss der Landesregierung: WRL GmbH als Strukturentwicklungsgesellschaft

25. August 2020 
Beschluss der Landesregierung: „Lausitzprogramm 2038“ = Werkstätten

Ziele / Aufgaben:

1. Innovative Projekte qualifizieren bzw. initiieren

2. Konsens in der Region herstellen 

3. Abstimmung mit dem Land

STRUKTURENTWICKLUNGSGESELLSCHAFT
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Einreichung der 
Skizzen und Ideen
(Projektidee/PI)

PI PI PI

Initiierung, 
Sichtung und 
Qualifizierung

dynamische 
Werkstattsitzung

Fachvotum

Beschluss-
fassung 
Prioritätenliste 
(Gremien WRL; 
Land und 
Lausitzrunde)

Ideenphase Werkstattphase Entscheidungsphase

Beschlussfassung 
Land
(Teilnahme WRL)

Kommunikation und Moderation
Fachverstand der Region

Fachverstand der Ministerien 

Interministerielle 
Arbeitsgruppe 

Lausitz

Antragsphase

Bescheide

P P P

Investitionsbank 
Brandenburg

Für Projekte der regionalen Ebene („1.Arm“) wird der IMAG Lausitz eine durch die WRL GmbH anhand der Empfehlungen der Werkstätten festgelegte 
Prioritätenliste vorgelegt. Die IMAG Lausitz prüft die Empfehlungen hinsichtlich der Übereinstimmung mit den strategischen Programmzielen sowie der 
Einhaltung der Programmprioritäten und bestätigt die Förderwürdigkeit. Dies ist die Basis für die Antragstellung bei der Investitionsbank des Landes 
Brandenburg. 

FÖRDERPROZESS WRL GMBH
PROJEKTE DER REGIONALEN EBENE („1.ARM“)
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Grundstruktur WerkstattGRUNDSTRUKTUR WERKSTATT
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• Lausitzbeauftragter
• jeweiliges Fachressorts der Landesregierung
• Landesgesellschaften / z.B. WFBB, DigitalAgentur
• Netzwerke / z.B. Kompetenzregion, Wasserstoffnetzwerk „DurcH2atmen“, Netzwerke der 

Zivilgesellschaft / z.B. Bürgerregion Lausitz, Lausitzer Perspektiven
• Werkstattmitarbeiter der WRL
• Je 1 Vertreter der Lausitzrunde
• Weitere Vertreter von Wissenschaft, Forschungsinstituten und Wirtschaft

Koordinierung Geschäftsführung WRL

Sprecher der Werkstatt

 Festlegung der Grundstruktur der Werkstätten durch das Lausitzprogramm:



4. 
Daseinsvorsorge, 

ländliche 
Entwicklung, 

„Smart Regions“

Übersicht – Struktur der Werkstätten

3. 
Infrastruktur, 

Mobilität

5. 
Kunst, Kultur, 

Tourismus und 
Marketing

1. 
Unternehmen, 

Wirtschaft, 
Fachkräfte

2. 
Innovation, 

Digitalisierung

KONSTITUIERENDE SITZUNGEN DER WERKSTÄTTEN 2020

• Lausitz-
Beauftragter

• MWAE
• WFBB
• Lausitzrunde

• Lausitz-
Beauftragter

• MWAE 
• WFBB
• DigitalAgentur
• Lausitzrunde

• Lausitz-
Beauftragter

• MIL
• DigitalAgentur
• Lausitzrunde

• Lausitz-
Beauftragter

• MIL, MLUK
• DigitalAgentur
• Lausitzrunde
• Kreisarbeitsgemeins

chaften Städte und 
Gemeindebund 
(KAG)

• Lausitz-
Beauftragter

• MWFK, MWAE
• Tourismus 

Marketing 
Brandenburg 
(TMB)

• Lausitzrunde
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17.11.2020
Großräschen 
IBA-Terrassen

25.11.2020
Falkenberg (Elster)

Haus des Gastes

27.11.2020
Cottbus 

IHK

03.12.2020
Forst 

Kreistagssaal

07.12.2020 
Großräschen 

IBA-Studierhaus

6. 
Sonderwerkstatt: 

Länderüber-
greifende 
Projekte 



4. Daseinsvorsorge, 
ländliche 

Entwicklung, „Smart 
Regions“

Übersicht – Struktur der Werkstätten

3. Infrastruktur, 
Mobilität

5. Kunst, Kultur, 
Tourismus und 

Marketing

1. Unternehmen, 
Wirtschaft, 
Fachkräfte

2. Innovation, 
Digitalisierung

KONSTITUIERENDE SITZUNGEN DER WERKSTÄTTEN
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• Innovationsregion 
Lausitz

• Wirtschaftsinitiative 
Lausitz

• Unternehmen Revier 
(RIK)

• HWK Cottbus
• IHK Cottbus
• UVB
• DGB
• Kompetenzzentrum für 

klimaintensive Industrien 
(KEI)

• BVMW
• Wirtschaftsförderungen 

der Landkreise und 
Cottbus

• Brandenburgische 
Technische Universität 
Cottbus-Senftenberg 
(BTU), Abteilung 
Wissens- und 
Technologietransfer und 
Fachgebiet 
Energiewirtschaft

• Carl-Thiem-Klinikum CTK 
• Wasserstoffnetzwerk 

„DurcH2atmen“
• Hasso-Plattner-Institut
• LEAG

• Verkehrsverbund Berlin 
Brandenburg (VBB)

• BTU, Lehrstuhl für 
Eisenbahnwesen und 
Fachgebiet 
Mobilitätsplanung

• IHK Cottbus
• Fraunhofer Institut für 

Energieinfrastruktur und 
Geothermie (IEG)

• Wirtschafts-
verkehrsnetzwerk

• Transport- und 
Speditionsgesellschaft 
Schwarze Pumpe

• LEAG 
• EVG

• 5G Modellregionen (Carl-
Thiem-Klinikum, 
Landkreis Spree-Neiße, 
Landkreis Dahme-
Spreewald, 5G Testfeld 
Welzow)

• Brandenburgische 
Technische Universität 
Cottbus-Senftenberg 
(BTU), Fakultät 
Gesundheitswissenschaft

• 4 LEADER Regionen 
(Spree-Neiße-Land, 
Spreewald, Elbe-Elster 
und Energieregion im 
Lausitzer Seenland)

• Domowina e.V.
• Lausitzer Perspektiven
• Bürgerregion Lausitz
• Zentrum für Dialog und 

Wandel
• IBA-Studierhaus 
• Lausitz Salon
• Kreative Lausitz
• Tourismusverbände (u.a. 

Spreewald, Lausitzer 
Seenland)

• Euroregion Spree-Neiße-
Bober e.V.

• BTU, Lehrstuhl Kultur und 
Philosophie

• NGG



www.wirtschaftsregion-lausitz.de
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INTERNETSEITE DER WRL



www.wirtschaftsregion-lausitz.de
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PROJEKTSTECKBRIEF



4 länderübergreifende Projekte in der Bearbeitung

Ca. 20 regionale Projekte in der Bearbeitung

 Februar und März 2021:  Sitzung der 5 Werkstätten / Fachvotum

25.03.2021: IMAG-Sitzung / Beschlussfassung

ZEITLEISTE PROJEKTE
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QUALIFIZIERUNG PROJEKTSTECKBRIEF
AM BEISPIEL NACHHALTIGER ÖPNV (1/4)
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- Projektsteckbriefe der 4 
Landkreise und Cottbus: 
Umstellung ÖPNV 
Wasserstoff

WRL:
1. Sichtung und 
Zusammenfügen der 
Steckbriefe der 
Landkreise 

Nachhaltiger ÖPNV (MWAE, alle Landkreise, CottbusVerkehr, LEAG)



QUALIFIZIERUNG PROJEKTSTECKBRIEF
AM BEISPIEL NACHHALTIGER ÖPNV (2/4)
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- Antrag – CottbusVerkehr:  
Reallabor 

 Konzepterstellung durch 
LEAG und CottbusVerkehr

WRL:
2. Kontaktaufnahme mit 
LEAG und Vermittlung 
3. Qualifizierung



QUALIFIZIERUNG PROJEKTSTECKBRIEF
AM BEISPIEL NACHHALTIGER ÖPNV (3/4)
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- Vorstellung des Konzepts 
beim MWAE                     
(Fr. Dr. Herok)

- Vorstellung des Konzepts 
bei den 4 Landkreisen und 
Cottbus

WRL:
4. Herstellung –
Einvernehmen von Land 
und Region
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5. Fachvotum in der Werkstatt (03.12.2020)

6. Abstimmung in der Gesellschafterversammlung der WRL

7. Vorlage bei der  IMAG

8. Antragstellung bei der ILB

QUALIFIZIERUNG PROJEKTSTECKBRIEF
AM BEISPIEL NACHHALTIGER ÖPNV (4/4)



4. BUNDESMODELLVORHABEN UNTERNEHMEN REVIER
NEUAUSRICHTUNG VON BESTANDSUNTERNEHMEN
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RIK – BUNDESMODELLVORHABEN

Das Bundesmodellvorhaben Unternehmen Revier mit der Umsetzung des 
Regionalen Investitionskonzept der Wirtschaftsregion Lausitz soll verstetigt 
werden. 

Als eines der wichtigsten Programme in der direkten 
Unternehmensförderung des Bundes innerhalb des 

Strukturstärkungsgesetzes wird die Richtlinie ab 01.11.2021 weiterhin über 
Ideen- und Projektwettbewerbe regional umgesetzt.



Einzelprojekt ISIMKO GmbH 

Errichtung eines Test- und Vorführzentrums sowie Marketingmaßnahmen für die 
Realisierung der Infrastruktur kritischer Netzwerke für industrielle und öffentliche 
Auftraggeber 

Aufruf: Produktentwicklung/Geschäftsfelderweiterung

Ziel: Aufbau eines Test- und Schulungszentrums
 Technische Realisierung eines kritischen Netzwerk-Infrastruktur-Showrooms 
 Erhalt aller 120 Arbeitsplätze und Überführung in neue 

Geschäftsbereiche unabhängig von der Kraftwerks- und Braunkohlensparte

Durchführungszeitraum: 01.02.2020 – 31.03.2021
Beantragte Förderung: 199.032,38 Euro

RIK - PROJEKTBEISPIEL ISIMKO
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4. Ideen- und Projektwettbewerb

Innerhalb des Bundesmodellvorhabens "Unternehmen Revier" und mit dem 
Regionalen Investitionskonzept (RIK) Lausitz werden konkrete teilregionale 
Ansätze und Projekte gesucht, die Beiträge zur Strukturentwicklung im 
Lausitzer Braunkohlerevier leisten. Im Vordergrund stehen dabei innovative 
Ideen, die alternative Pfade der regionalen Wertschöpfung eröffnen.

Die Skizzeneinreichung zum 4. Ideen- und Projektwettbewerb ist gestaffelt in
Kurzläuferprojekte: Einreichung bis zum 31. Januar 2021 und
Langläuferprojekte: Einreichung bis zum 31. Mai 2021.

Gesucht werden mit dem Wettbewerb antragsreife und innovative 
Umsetzungsvorhaben.

4. IDEEN- UND PROJEKTWETTBEWERB
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Gemeinsam Perspektiven entwickeln.

VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT.
HEIKO JAHN, GESCHÄFTSFÜHRER

Hauptsitz
Magazinstraße 28 / Składowa droga 28 
03046 Cottbus / 03046 Chóśebuz
Tel:  +49 355 355 516 – 10
Fax: +49 355 355 516 – 99

Am Turm 14 / Pśi tormje 14 
03046 Cottbus / 03046 Chóśebuz
Tel:  +49 355 288 904 – 02
Fax: +49 355 288 904 – 05

www.wirtschaftsregion-lausitz.de
info@wirtschaftsregion-lausitz.de 
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